
 

 www.cvjmennigloh.de   1/3 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

Wir hoffen ihr seid gut in 2021 gestartet. 

Wir wünschen euch Gottes Segen für das neue Jahr! 

Heute haben wir für euch 2 kleine Winterprojekte und ein Spiel herausgesucht.  

Viel Spaß dabei! 

 

Nr. 1: Vogelfutter selber machen 

Im Winter haben es die Vögel besonders schwer Nahrung zu finden. Anstatt Meisenknödel zu 

kaufen haben wir uns überlegt, dass man auch einfach selber Vogelfutter herstellen kann. 

Dazu haben wir euch eine Anleitung vom NABU herausgesucht. Ihr findet sie auf den nächsten 

Seiten. 

Schickt uns doch ein Foto, wenn ihr erfolgreich wart! 

Wichtig: Lasst euch etwas von euren Eltern helfen, damit ihr euch nicht verbrennt! 

 

 
 

 

Nr. 2: Kerzenreste verwerten 

Wer kennt es nicht? Nach Weihnachten sind zig Kerzen halb oder ganz 

heruntergebrannt und man weiß nicht wohin damit? Aus den Resten kann man 

super neue Kerzen selber machen: 

 

Wichtig: Lasst euch etwas von euren Eltern helfen, damit ihr euch nicht 

verbrennt! 
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Das braucht ihr: 

✓ Hohe, hitzebeständige Behälter, um das Wachs darin zu schmelzen 
✓ Einen großen (alten) Topf als Wasserbad 
✓ Gießformen (gibt es fertig gekauft, es eignen sich aber auch Kunststoffbecher, 

Pappbecher oder Gläser mit gerader Form) 
✓ Kerzendocht (im Bastelladen) 
✓ Wachsreste, Bienenwachs oder Wachsplättchen aus dem Bastelladen, evtl. 

Färbewachs 
✓ Schaschlikspieße oder Pappstreifen, um den Docht in der Form in Position zu halten 

Tipp: Wenn ihr alte Kerzenstummel einschmelzt, könnt ihr das flüssige Wachs vor dem Gießen 

durch ein grobmaschiges Sieb schütten, um Ruß und alte Dochte zu entfernen. 

 

So geht’s: 

➢ Den oder die Behälter mit dem Wachs in das heiße Wasserbad stellen. Das Wasser 

sollte nicht kochen. Hin und wieder umrühren, bis das Wachs geschmolzen ist. 

➢ Die Gießformen vorbereiten: Dazu den Docht in ausreichend lange Stücke schneiden 

und das Ende an einen Schaschlikspieß knoten, der quer über den Rand der Gießform 

gelegt wird. So bleibt der Docht in der Mitte. 

➢ Flüssiges Wachs in die Formen gießen. Bei mehreren Farbschichten muss die untere 

Schicht jeweils erstarrt sein, bevor ihr eine neue einfüllen könnt. 

➢ Wenn das Wachs vollständig hart ist, taucht ihr die Form kurz in das heiße Wasserbad, 

um die Kerze aus der Form herauszulösen. 

 

Quelle: https://www.jako-o.com/de_DE/magazin/kreativitaet/basteln-mit-kindern/kerzen-ziehen 

 

 

 
 

 

 

Tütenknallstaffel: 

Da ihr leider zu Silvester keine Böller zünden durftet könnt ihr jetzt stattdessen Tüten knallen 

lassen! Dafür braucht ihr ca. 5 Papiertüten (Butterbrottüten) pro Person. 

Dieses Spiel könnt ihr auch mit 2 Leuten spielen:  

Ihr pustet die Tüten mit dem Mund auf und haut drauf, sodass sie zerknallen. Derjenige, der 

zuerst alle Tüten knallen lassen hat, hat gewonnen! 
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Andacht 

Habt ihr schon irgendwelche Vorsätze fürs neue Jahr? 

Ich habe welche für dieses Jahr: Wie zum Beispiel meinen Abschluss mit guten Noten schaffen, 

eine Ausbildung beginnen und noch viel mehr. Aber wir kennen das ja vielleicht alle, wir 

machen uns irgendwelche Gedanken und wollen jedes Jahr aufs Neue irgendwelche Ziele 

erreichen, die wir uns setzten. Und manchmal klappt das ziemlich gut. Doch bei mir ist das oft 

so, dass ich mir Ziele für das neue Jahr setze und sie dann doch nicht erreiche. Entweder weil 

ich zu faul bin, oder weil ich mir immer wieder ausreden einfallen lasse, oder weil etwas 

dazwischen gekommen ist.  

Hierzu habe ich euch eine Bibelstelle rausgesucht, die das zusammenfasst, was ich euch sagen 

möchte. Diese steht in Sprüche 4 Vers 24-26  

24 Tu von dir die Falschheit des Mundes und sei kein Lästermaul. 
25 Lass deine Augen stracks vor sich sehen und deinen Blick geradeaus gerichtet sein. 

26 Lass deinen Fuß auf ebener Bahn gehen, und alle deine Wege seien gewiss. 

Für mich sagt die Bibelstelle, dass man nie nur groß rumlabern, sondern auch machen soll. 

Man soll seine Ziele nie aus den Augen verlieren und dass man dafür sorgen soll, dass man 

seine Ziele erreicht egal wie. Selbst wenn du mal eine schlechte Note schreibst obwohl du 

vielleicht später Arzt oder Architekt werden willst. Dann könnt ihr ja daran arbeiten, dass die 

nächste Note umso besser wird und ihr euer Ziel erreicht.  

Was ich damit sagen möchte ist das ihr eure Ziele niemals aus den Augen verlieren sollt und 

auch wenn es mal nicht so gut läuft ihr wieder dafür sorgen könnt das ihr eure Ziele doch noch 

irgendwie erreicht. 

Gebet: Danke lieber Vater das wir alle das letzte Jahr soweit recht gut überstanden haben. Ich 

bitte dich dieses Jahr besser werden zu lassen und dass alle das Erreichen was sie sich 

vorgenommen haben und wir uns alle irgendwann gesund und munter wiedersehen Amen. 

 
 
Und zum Abschluss: 

Mit Jesus Christus mutig - voran! 
 

Euer Jungschar-Team: Jannis, Adrian, Aaron, Philipp, Lewin, Ole und Nick 


